
Kraitfahrt-Bundesamt 
40 — 091 

Allgemeine Betriebserlaubnis 
Nr. 19869 

Krafträder 

175 Trophy 

Zündapp-Werke GmbH., Nüärmberg München, 

Nürnberg 

Auf Grund des $20 Abs. 1 der Verordnung über die Zulassung won Personen und Fahrzeugen zum Strudien- 
verkehr vom 13, November 1937 (StVZO) in der Fassung vom »#, 3. 1956 wird, ohne 
daß hierdurch Schutzrechte Dritter berührt werden, für die reihenweise gefertigten” obengenannten Fahrzeuge 
die Allgemeine Betriebserlaubnis nach folgender Maßgabe erteikt: 

Die Einzelerzeugnisse der reihenweisen Fertigung müssen die im Gutachten de s Technischen Überwachungs- 
Vereins München e,V. -Typprüfstelle-, München, 

vom 20. 3.:1958 einschließlich Anlagen aufgeführten Werte aufweisen. Gleichermaßen 
sind die in dem genannten Gutachten enthaltenen weiteren Feststellungen verbindlich und bei der reihen- 
weisen Fertigung zu beachten. 

Bei Änderungen des Erzeugnisses kann die Allgemeine Betriebs- 
erlaubnis durch Nachträge ergänzt werden. Die Durchführung 
nicht genehmigter Änderungen führt zum Entzug der Urkunde und 
wird überdies strafrechtlich verfolgt. 
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Die durch diese Betriebserlaubnis verliehenen Befugnisse bleiben so lange wirksam, als die Erzeugnisse mit 

dem genehmigten Typ und den jeweils geltenden Bauvorschriften übereinstimmen und der Hersteller sich im 

Sinne der gesetzlichen Bestimmungen als zuverlässig erweist. 

Die Ausfertigung dieser Allgemeinen Betriebserlaubnis ist dem Kraftfahrt-Bundesamt zurückzugeben, wenn die 

Voraussetzungen, die zu ihrer Erteilung führten, nicht mehr erfüllt sind (z. B. bei Einstellung der Produktion, 

bei Auslauf des Typs und dergl. sowie bei Entziehung der Befugnisse aus dieser Urkunde). 

Das Kraftfahrt-Bundesamt kann durch Beauftragte jederzeit die Ausübung der durch diese Allgemeine Betriebs- 

erlaubnis verliehenen Befugnisse beim Hersteller oder Händler nachprüfen, insbesondere, ob die bei der 

Erteilung bestandenen Voraussetzungen noch gegeben sind. 

Die vorstehende Allgemeine Betriebserlaubnis berechtigt auch zur Ausfertigung von Kraftfahrzeug- 

briefen. 

Diese Urkunde und die sich aus ihr ergebenden Befugnisse dürfen an Dritte nicht übertragen werden. 

Bei der Ausfertigung von Kraftfahrzeugbriefen ist einzutragen: 

a) in Ziffer 9: Auspuffgeräusch: 80 phon 

| ® Fahrgeräusch: 80 phon 

bh) unter Bemerkungen: 

"Das Kraftrad ist für den Beiwagemberrieb nich: magelassen, 
da hierfür nicht geprüft.” 

"ensburg, den 7. Mai 1958 
gez. Dr. Parigger 
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Anlagen: 

Typgwachı en des Techgiarben. 

Überwachungs-Vereim München e.V. 

-Typpsüfstelle-, München, vom 20 

Pu 



Br 



nischer Überwachungs-Verein 

Münden e.V. 

\bteilung V - Typpröfstelle 

Art des Kraftfahrse 

AyDp3 

üerstesller: 

Das Kraftfahrzeug wird nur in einer Ausführung hergestellt. 

»® 

sy pur sara ten 
über das Kraftrad Typ 175 Trophy: 
der Pa. Zündapp-derkes G.m.t.d, 

Nürnberg-München, Werk Nürnberg 

UBS; Kraftrud 

> Iropby 

Zündapp-Werke G.un.D.H., 
kerk Nürnberg Nurnberg-München, 

A. Angaben des Kraftfahrzeugbriefes 

Bersifung: 

1. Kraftfahrzeug: 

a) Artı Kraftrad ohne Beiwagen 

b) Hersteller: Zündapp-Nerke G.m.b.B., 
Nürnberg -München, “erk Nürnberg 

Typ: 175 Trophy 

2. Antriebsmaschine: 

a) Hersteller: Zündapp-Werke G.m.b.H., 
Nürnberg-Nünohen, Werk Nürnberg 

Typ: 175 Trophy 

| b) Art: Verbrennungsmaschine 

@ o) Kraftstoff: Mischung aus Vttokraftstoff 
ara DI 25 u 

4) Kursleistung: 10,5 PS bei 5450 U/min. 

e} Hubraum: 174 ecw (nach Steuerformel) 

3. Gewichte: 

a) Isergewicht: 135 .kR 

b) Zulässiges Gesamtgewicht: 265 kg 

4. Zahl der Sitzplätze: 

(einschi. Fahrerplata) 2 

5. Mindestgröße der vorn 
2 

hinten BE 

N ; 
.\.. Ausfertigung 

Blatt .. 

53 
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Tyggutaearen R | 
scher Überwachungs-Verein über das Krsaftrad Typ 779 Trophy E x. Ausfertigung 

Münden e.V. Quer fa. suudapp- were ü . ED sie u: 

Nurnberg-Munchen, Werk Nurnberg N nn + 
teilung V - Typprüfstelle 

6. Anhöängerkupplun,;: nein 

7. zulassige Anhänselast: . entfällt 

8. hHüchstxeschwinüigkeit: 94 ku/n 

9. Geräuschentwicklung: Auspuffgerausch: 80 phon 

Falrgerausch?s 81 pion 

10. Benerkungen: 

B. Weitere technische Angaben 

11. Antriebsmaschine: 

a) Zahl der Zylinder: 1 

b) Bohrung: 60 mm 

c) Kolbenhub; 62 mm 
d) Takt: iweitakt 

12. Bereifuna: 

a) Felgengröbe: vorn 1,852. 2% 16 

hinten 1,05 BB 2 8 

@:. Kraftübertragung: 
a) Art: Kette 
b) lbersetzung: 1 

Eotor - "Getriebe: %.8.2418 
Getriebe: 1. Gang a er 

3. Galg Tr: 544 
4, Gang ...07 

Getriebe - Linterraüd: 12475 

besant: 1. Gang 1: 418385 
d." Gang } 2.343179 
3. Gang ı 19.8,93 
4. balug ER Wu 

' ns
 ! 
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cher Überwachungs-Verein über das Kraftrad Typ 175 Tropiy  -1:-Ausfertigung 
Münden eV. aer Fu. Zunmdapp-herke G.m.b.H. Bj 3 

teilung V - Typpröfstelle Nurnberg-künchen, Werk aurnbe ”’& at... 

14, 

»@ 

Ar 

Srenusen; 

Fusbremse 

a) Art: 

b) dersteller: 

Typ: 
ce) Brenstrommel- 

durcohmesser; 

d) Bremsbackenbreite: 

) Wirksame bremsfläche 
der Fußbrenmse; 

f) Übersetzung der 
Fußbrense: 

1) bis Brensnocken: 

2) bis Bremsbelag: 

g) Erreicute Abbremsung: 

h) Aufgewendete Brems- 
kraft: 

ITrcnnelteunperatur; 

i) Meugerat: 

k) Sremsbelag: 

Hersteller: 

Typ: 

Prüfzeichen: 

Hanubreuse; 

a) Art: 

b) hersteller: 

Typ: 

©) Breustronmel- 
durchkesaser: 

SBreusbätkenbreite: 

Wirksane gremsfläche 
der Jaundbremse: 

u
 

u
i
 

mechan. Inneubackenbrense 
durch Gestänge betätigt, 
auf lLinterrad wirkend 

„ündapp 

ohne bezeichnung 

25 .mm 

2 2 38,3.= 75 cm“ 
(Abschrägungen u. Nietlöcher 
abgerechnet) 

1.2:36,7 

I, 

46% 

23 ER 

Kalt 

Siemens-bremswesser, Forn B 1 

Eneruit G.m.b.H., 
Renningen/\Nttba. 

308/1 

liegt noch nicht vor 

meclan. Innenbackenbreuse 
durch seilzug betätigt, 
auf Vorderrad wirkend 

sündapp 

ohne Bezeichnung 

160 ma 

29: u 

2.2:39,5.. 13% 

ER; ü. Nistlöcher 
ebzo rechnet) 

n 

& 
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er Überwochungs-Verein über a ta ter 18 Tre hy A. Ausfertigung 
Münden «e.V. der Fa. kündapp-Nerke Gemebeh. i 4 

eilung V - Typprüfstelle Nurnberg-München, Werk lürnberg Blatt ......... 

14. B. f) übersetzung der 5 
Handbremse; 

1) bis Bremsenocken: ı 2 38,3 ı 

2) tis Brensbelag: 16 0710,43 

g) Erreiohte Abbremsung: 46% 

h) Aufgewendsete Brems- 
kraft; 24 Kg 

Tromseltemperatur:; kalt 

i) Meßgerät: Sisnens-Bremsmesser, Form B 1 

k) Bremsbelag: 

® Hersteller: Textar G.m.b.i., Ieverkusen 4 

Typ: PV 55 ; 

Prüfzeichen: liegt noch nicht vor 

15. Zulässige “adlasten: vorn 102 kg 
hinten 183 kg 

16. Lenkung: i 

a) Art der lenkung: doppelarmiger Lenker von 
ou. 620 mm Breite 

b) Lenkungswinkel: oa. 63° ° 
0) Nachlauf: ca. 80 um i 

17. Sohalldämpfer: 

| a) Art der Schalldämpfungs 1 aylindrischer, zerlegbarer 
| ai Bleohtopf s 

Einzelheiten siehe Zeichnung 

© b) Hersteller: Maschinenfabrik Paul Leistritz, 
| Nirnberg s 

| Typ Modell Nr. T 95/46/11 

0) Meugerät: | 

Hersteller: Rohde & Schwarz, München 

| Typı EL BN 4512 

‚18, Fassungsvermögen des 

. Kraffstoffbehälters; oa. 15,5 Liter 

119, Beiwagen; siehe Ziff. 22. ®) * 

| 

-5- 
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Es 73 N her Überwochungs-Verein | über a. Kraftrad Typ 175 Trophy 1... Ausfertigung 
Mönden e.V. der Fa. “ündapp-Werke G.m.b, R. 

lung V - Typprüfstelle Nürnberg-Minchen, Werk Nürnberg Blatt ..2.... 

Ze Beleuchtung; 

a) Scheinwerfer ($ 50) 

Hersteller: 

Typ: 

Prüfzeichen: 

Höhe Über d. Fahrbahn: 

b) Schlußöleuchte 
53 Abe. 1) 

kortiniert mit Kenn- 
zeiciunleuchte u, Rück- 
strahler) 

Herstellers 

Typ: 

Prüfzeiochen: 

Höhe über d. Fahrbahn: 

c) Rückstrahler 

d) Kennzeichenleuchte 
($ 60): 

Schallzeichen: 

a) Artı 

b) Hersteller: 

N 

Typ: 

Prüfzeicher: 

Iautstärke:; 

Meßgerät: 

s
 

c) 
4) 

« Bemerkungen: 

a) Sitz der Fabriknummer 
des Fahrgestells:; 

Sitz der Fabriknuuner 
des Motork: 

b) 

Das Kraftrud wurde auf die 
betrieb nicht uberprüft. 

Fahrgestellnuumsrn- 
serie: 

peutachten | 

Westfüulische Metallindustrie 
G.m.b.H., Lippstadt 

TE 1.0940.00 

Ar K 1017 

ca. 760 mn 

Westfälische Metallindustrie 
G.m.b.H., Lippstadt 

SBKR 3 

nwu K 2450 ; 

ca. 500 am 

siehe unter b) 

siehe unter b) 

elektr. Tellerhorn 

Robert Bosch G.m.b.H., 
Stuttgart 

HG 6 

liegt noch nioht vor 

85 phon 

win Bits. 47. ©) 

am Lenkungskopf rechts 

am Kurbelgshäuse, vorne 
unter dem Zylinder 

entfallt 

entfällt 

Eignung für den Beiwagen- 

ab 910 001 
entfallt 

e
u
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Typgutachten | 
r Überwachungs-Verein | über das Kraftrad Typ 175 Trophy x. Ausfertigung 
Münden e.V. der Pa. Zündapp-Werke G.m.b.H. Bi 6 
Ing V - Typpröftelle ‚. Nürnberg-München, #erk Nürnberg at... 

- a nn a ren - Be “ - - & - ee Ed 

18 Fahrzeug wird raihenweise von der im Kopf des Gutachtens 
nannten Firma im eigenen Betrieb hergestellt. 

le Voraussetzungen für eine reihenweise Fertigung gem. Erlaß 
23 BMV - StV 7 - 401/724/51 vom 3.9.51 sind erfüllt. 

ks Fahrzeug entspricht vorstehenden Angaben und genügt 
pn jetzigen Anforderungen der Straßenverkehrs-Zulassunge- 
rdnung (StVZO) sowie den hierzu ergangenen Anweisungen. 
sr Erteilung einer Allgemeinen Betriebserlaubnis stehen 
ai Bedenken nicht entgegen. 

niagen zum Gutachten: 

‚ Ergänzende Beschreibung des Fahrzeugs 
mit 2 Photos 

» 1 Zeichnung 175 Trophy mit schemstischer 
Zeichnung der Bremsen 
Zeichnung Auspufftopf 
Beschreibung des Auspufftopfes 
Diagramme "Bremsversuche " 
leistungsschaubild 
Notor-Zeichnungen (Photokopien) D
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linchen, den 20. März 1958 
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a LE TEE REEL AL EA ETERTTENET T 
Era 6 = - a = > mm 20 mussen nen a en RE En a a a. ee a ET EI ser ig ” 
EN ci RE KREBS TEEEEEE. L Tai 600. An hen 1) Aa innen an ne TEE SEIFENT 

ÜNDAPP-WERKE 
seitschaft mit beschränkter Hoflung 

Närnberg- München 

Werk Nürnberg 
Dieselslraße 10 

Beschreibun ß 
dee Kraftraäes Typ: 175 Trophy 
der Fa. Zündapp- 
Nürnberg-Künchen, Werx Nürnberg m 

erke G.m.b.E. Blatt 1 

Kraftrad Typ 175 Trophy der Firma Zündapp-Werke G.m.b.H., Nürnberg 
chen, Werk Nürnberg, wird ab Fahrgestell-Nr. 9109 0901 serienmäßig he 
teilt. 

Fahrgestell: 

a) Hersteller und Typ 

b) Kraftübertragung 

ce) Fahrgestell 

Antriebsmaschine:; 

a) Hersteller und Typ 

= Art 
c) Arbeitsweise 
4) Kurzleistung (15 min) 
e) Hubraum 
f) Zahl der Zylinder 
8} Bohrung 
h) Xolbenhub 
i) Art der Kühlung 
k) Schmierung 

Getriebe: 

a) "ersteller und Typ 

Anzahl der Gänge 
ce) Übersetzung im Getriebe 

dA) Übersetzung vom lotor 
zun Getriebe 

e) Übersetzung vom Getriebe 
zum FKinterrad 

f) Gesantübersetzung 

Kupplung: 

Schaltung: 

Bereifung: vorn 
b) hinten 

n 

Zündapp-“Yerke G.m.b.H., Rürnderg- 
München, Werk Rürnberg 
175 Trophy 

Kette -— Kette 

Zentral-Rohrrahmen 

Zündapp-"Werke G.m.b.H., Bürnberg- 
München, Werk NRürnberg 
175 Trophy 
Verbrennungsmotor, Vergaser 
2-takt 
10,5 PS bei 5450 U/min 
174 cm? (nach Steuerforzel) 
4 

ä = 60 
s = 62 
lZuftkühlung durch Fahrtwind 
Gemisch 1:25 (z.Einfahren 1:20) 

Zundapp-Werke G.m.b.H., Nürnberg- 
München, Werk Nürnberg 
175 Trophy 
4 
1.Gang 1,3: 9,78 
2.Gang 1 3 1,964 
3.Gang 1/’2:15405 
4.Gang 1.21 

1: 2,18 

4412,79 
1.Gang 1: 18,85 
2.Gang 1.2, 18479 
3.Gang 1: 8,45 
4.Gang 1: 5. 6.0 

Mehrscheiben in Öl 

Fußschaltung 

3,00 - 16 auf Felge 1,85 B x 16 

2,25 - 16 auf Belge 1,85 B x.16 

Langarnm-Schwingvordergabel 

Hinterrad nit Schwingfederung 

sitzkiessen 
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ÜNDAPP-WERKE Beschreibung 
a: ee des Araftrades Typ: 175 Trophy 
a der Fa. Zündapp-Werke G.m.b.H. ne 

Dieselsiraße 10 a Nürnberg-NMünchen, terk Nürnberg 

> 
ER 

; Bremsanlage: 
a) Art der Brensen 

Handbremse: mechanische Innenbackenbrense 
durch Seilzug betätigt, auf Vor- 
derrad wirkend 

Fußbrense: mechanische Innenbackenbrense 
durch Gestänge betätigt, auf Hin- 
terreäd wirkend 

db) Hersteller | Zündapp-Werke G.n.b.HE., Hürnberg- 
München, Werk Nürnberg 

c) Hauptabmessungen 
Handbremse: Brenstronmel-® A 160 mm 

Bremsbelagbreite 25 Bis, 
Wirksans RE FRBR .-.73 am! 

Pußbzenge: | Braustr Pe |. 5 Wu 
& Bremsdel 

FEN 5 

| Wirkndne Üronstlägpe v8 = 
&) Über: | 
N Re bis Brensschlüssel, .. ‚me, renstelag. 

* Handbrenge: 2 39,1 rn u Ze 71,3. 

BE TE = i | Fer ie 
Sntnaläne e Bonch-B: et namo NLZa Brsf 

Ü Iiöhfmsschine 3 Y% 1600 R-- Peer re Ä ar 
DR | RT ‚apule) = a | 

'©) Beleuchtung | 2 | ge; N 
Besteller 0000000 Yostgulisehe nieattimtungeie oxın | re 

1 . 
. Br ee 

' es .  »Biluxlampe B 6V. 35/35 vun 20 | 

| | | | | Standlichtlenpe B &7 2 u DIE TEE | 
„amd Sehlußkennnat steile hte SBERS 

j "nit Glühlampe M 67 3 W DIN 72601 
4) Signalhorn 36 6 Bosch j 

« Krnftstoffbehälters . 135,5 Liter ı” 
» Art der Schalldäupfung: | 
Zur Reinigung zerlegbarer Bund tctEe bestehend aus einen Vor- 
volumen und hintsreinandergeschalteten Kammern, die von den 

Abgasen nacheinander durchströnt werden. 

» Böchstgeschwindigkeits 

aufrecht sitzend mit Sozius 94 km/h 

» Leergewicht deg Fahrseugen: 135 kB 

ie üpssige t 5 R 288 k& 

27T. Bargsn Ken. u. ae == 
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ZÜNDAPP-WERKE 

Ber £ u =, 175 Bro phy id. 

Werk Nürnberg ee tee 2 gen ie Blatt 
Beachte 30 & en, Werk Nürnberg 

- Achsdruck: (stat) vorn: hinten: 

a) ohne Fahrer und Sozius 62 71 
b) mit Fahrer 90 118 
ce) mit Fehrer und Sozius 102 ET 

« Lenkvorrichtung: i 

a) Art der Lenkung Doppelarmiger Lenker 

b) Lenkungswinkel ca. 63° ' 

c) Nachlauf ca. 80 mm (bei normaler Belastung) 

'« Hauptabmessungen: 

a) Redetand ca» 1260 mm 

b) größte Länge oa. 1900 mm 

& °) größte Breite ea. 620) mm 

‘ 4) größte Höhe ca. 960 mm 

. Sitz der Fahrgestell und Motornummer! a 

a) Fahrgestellnummer em Lenkungskopf, rechte Seite 

b) Motornumner an Kurbelgehäuse, vorne unter 
dem Zylinder. 

Nürnberg, den 27.2.1958 

} m >. 

0) i hun I 
B h 

Pr kn” Zu 9 2 i 
e 

Haft 

nn | 
München, den 

0. MRZ. 1958 
Technischer Dieser Min en e.V. 

Abteltuug V — Tpppretstelie 

Gehört zum Typgutachten 

vom. 20-12-1956 
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NOAPP-WERKE | Eisyehe » 
schaft mit beschränkter Haft. « R We 

u 

es Äraltredes 4475 
E eü 

Nürnberg-München Nor 10 Kell ie -sADCADp) “ 
Werk Nürnberg N r 

Orpseiv ruße "0 

Motor 1 Getriebe 16 

setriebe 2,18 Hinterrad 44 9 

| 7 . Gang 1 x 5 F} } 4 b or 1 s i) 0} 405 

‚Versetzung im Getriebe: “r 

Gehört zum Typgutachten 2.beng 1 14 2DM de 1 

mm 100. 20.. 407 1058. en ci - mn nn 
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Reifen 3 -16 But felbe 185 8,16. A 

Bremsbelagbreite 25 

Wirksame Bremsfläche 73 cm? 

ZUNDAPP- WERKE Gm. 

Typ: 775 - Trophy. 
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| Zündapp 175 8 & 
Kürnberg $ 
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Beschreibung des Auspufftopfes 2. Nr. 700039 - Be 

Zündapp-Zeichnungs-Nr. 60302332-4. SH 

Das Schalldämpfergehäuse besteht aus den konischen, exzentrisch r 
gezogenem Eingangstrichter, dem zylindrischen Mantelrohr und den 
birnenförmigen Endstück, Während Trichter und Mantelrohr an der 
Verbindungssteile miteinander verschweisst sind, wird das Enstück H 
mittels zentralem Zuganker mit Federring und Schraubenmutter auf i 
dem Schalldämpfergehäuse festgeschraubt, En P

R
 

Die einzelnen Gaskammern werden durch Lochbrausen und runden Er 
Blechdeckeln in Verbindung mit der Einlagepatrone, die in ihren r 
inneren Aufbau ebenfalls durch Blechdeckel in entsprechende Kan- 
mern radial unterteilt ist, gebildet. Der Schalldämpfer kann durch 

® Lösen der Mutter des Zugankers zerlegt werden, wobei die Patrone 
go‘ auch herausnehmbar ist und so die Teile leicht zu reinigen sind, 

Die im Eingangstrichter befestigte Blechmanschette dient zur Be- 
hebung des hier am augenscheinlichsten auftretenden Körperschalles. 

Die Auspuffgase gelangen zunächst in den sich erweiternden Ein- „HE 
gangstrichter des Schalldämpfers und prallen an dessen Ende auf 
die erste Lochbrause, die als Leistungsblende wirkt und die ankon- 
menden Gase zum Teil zurückwirft, soweit die Gase nicht auf den 
Lochkranz am Anfang der Brause treffen, wobei Ber Zweitaktmotoren | auf den zur Aufladung desselben notwendigen Staudruck grösste Be- HEHE achtung zu legen ist, Hierauf gelangen die Gase der Reihe nach ea durch eine Anzahl radial abgeteilter Kammern, die so ausgebildet 
sind, dass die Richtung des Gasstromes sich fortwährend Endern 
muss und sich dabei durch Reflexion abkühlt, beruhigt und entspannt, 
um dann am Ende des Schalldämpfers durch das Ausgangsroär des End- EEEEREERN 
stückes den Auspufftopf zu verlassen, 

Gehört zum y ® gutachte 
vom..20, RZ. 1958 ; 
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